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Werne, 25.10.2007

Errichtung eines neuen Bildungsganges: Staatlich geprüfte/r Informatiker/in Multimedia gem. APO-
BK, Anlage Cl

Sehr geehrter Herr Marsiske,

das Freiherr-vom-Stein-Berufskolleg Werne beabsichtigt zum 01.08.2008 die Errichtung eines neuen
Bildungsganges ,,Staatlich geprüfte/r lnformatiker/in Multimedia" gem. APO-BK, Anlage C1.

lm Folgenden sind die nötigen Angaben für eine Beantragung zusammengestellt.

1 . Allqemeine Anqaben

1.'t Genaue Bezeichnung des Bildungsganges:
,,Staatlich geprüfte/r Informatiker/in Multimedia" gemäß APO-BK, Anlage Cl
Der Bildungsgang existiert zurzeit nur in zweijähriger Form für Schülerinnen und Schüler mit
Hochschulzugangsberechtigung. Deshalb ist eine zeitliche Anpassung des Curriculums auf die
dreijährige Organisationsform erforderlich. Dies kann in Analogie zu den anderen Assistentenbil-
dungsgängen gemäß APO-BK, Anlage Cl problemlos erfolgen.

1 .2 Stundentafel
siehe Anlage

1 .2 Organisationsform
. Vollzeitbildungsgang in Laptop Klassen angelehni an den Bildungsgang ,,Staatlich geprüf-

ter Informationstechnischer Assistent', Ersetzung der Vertiefungsgruppe Anwendungs-
entwicklung im Bildungsgang ITA durch den ,,Staatlich geprüften Informatiker Multimedia"

1 .3 Schule:
Freiherr-vom-Stein-Berufskolleg
Technische Schule des Kreises Unna
Becklohhof 1 8
59368 Werne
Schulnummer: 177763
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Nachweis des Bedürfnisses für die Errichtunq eines neuen Bildunqsoanqes

Der Bildungsgang ,,staatlich geprüfte/r Informationstechnische/r Assistenvin" ist am Freiherr-
vom-Stein 

-Be-ruts-1otleg 
Uereiis seit über 10 Jahren ein etablierter Bildungsgang. Während dieser

Zeit hat sich das Bildungsangebot dahingehend gewandelt, dass heute jedes Berufskolleg im

Kreis unna, aber auch die angrenzenden Regionen (Lüdinghausen, Hamm, Dortmund) diesen

Bildungsgang anbieten.

lm Laufe der Zeit wurden am Freiherr-vom-Stein Berufskolleg Werne die Laptop-Klassen und
eine Differenzierung für die Bereiche Systemelektronik und Anwendungsentwicklung eingeführt.
Die Erfahrungen im-Bildungsgang zeigen, dass der Bedarf für eine Umstrukturierung und Wei-

terentwicklurig gegeben ist. Dieslst zum einbn in der rasanten Entwicklung im lT-Umfeld be-
gründet. Eine'fünäierte, allgemeine Grundbildung in der Informatik in Verbindung mit einer Spe-

ii"liri"rrng auf konkrete Themenbereiche sind im Blick auf den späteren beruflichen Einsatz
sowie filr Studium und Weiterbildung hilfreich.

Der Bildungsgang ,,staatlich geprüfte/r Informationstechnischeir AssistenVin" hat eine sehr tech-

nisch ausgärühtäe Struttur mii den Fachern Programmieren, Datenbanken, Netzwerktech-
niUBetriefissysteme und ElektrotechnikJProzesstechnik. Durch die Ersetzung des Faches Elekt
rotechnikJprözesstechnik durch das Fach Medientechnik/Mediengestaltung besteht die Chan-

ce, wesenflich mehr Schülerinnen fiir eine Ausbildung im informationstechnischen Bereich ge-

winnen zu können. Bekannte Anmeldezahlen aus Bildungsgängen mit gestalterischen Inhalten
(2.B. Farbtechnik und Raumgestaltung, Erfahrungen anderer Berufskollegs mit diesem Schwer-

iuntt) =eig"n, dass Bildungigänge mit gestalterischen und kreativen Inhalten gerade Mädchen

besonders ansprechen.

Aus schulpolitischer Sicht wird das Bildungsangebot im Kreis Unna wertvoll ergänzt und die Dif-

to"*i"rng der Berufskollegs des Kreise! erhöht. lm Weitblick auf die Entwicklung der Schüler-

zahlen in ddn kommenden Jähren wird hierdurch auch das Ziel der Sicherung des Standortes
Werne mit seiner hohen lT-Kompetenz verfolgt.

Aufgrund der erkennbaren großen Nachfrage wäre die Einführung des Bildungsgangs zum

Schuljahr 2008/2009 anzustreben.

Anqaben zur Züqiokeit

Der Bildungsgang ,,lnformationstechnische Assistentinnen bzw' Assistenten und Fachhochschul-
reife wird z-uäeit insgesamt dreizügig angeboten, und zwar in den beiden Schwerpunkten Sys-

temelektronik sowie Anwendungs"-nfoi"klung. Bei Errichtung des neuen Bildungsganges ,,lnfor-
matikerin/lnformatiker Multimedia" ist aufgrund der Bedarfsanalyse mit einer Umorientierung der

schülerinnen und schüler zu rechnen. Die Gesamtzügigkeit wird nicht erhöht.

Stellunonahmen der Arbeitsaqenturen und Kammern

siehe Anlagen

4 .

5. Stellunqnahme benachbarter Schulträqer

Werden vom Fachbereich Schulen und Bildung eingeholt'
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6. Aussaoen Zur notwendiqen Raumausstattuno

Ist mit den vorhandenen Untenichts-, Fach- und Laborräumen in ausreichendem Maße vorhan-
len; geringfügige Ergänzungen der sächlichen Ausstattung sind erforderlich. Zusätzticher
Raumbedarf entsteht nicht, weil die Zügigkeit nicht erhöht ;ird.

7. PersonelleSituation

Es entsteht kein zusätzlicher Personalbedarf, weil die Zügigkeit in der Höhbren Berufsfachschule
nicht erhöht wird.

Für Rückfragen stehe ich selbstverständlich zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Der Schulleiter

YVal,al
\l

Helmut Gravert
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Anlaqe

Stundentafel nach APO-BK Anlage Gl (Abteitung aus C2)

Lernbereiche/Fächer: Jahresstunden

Berufsbezogener Lernbereich 1 1 12 '13

Fächer des fachlichen Schwerounktes 720-880 720-880 720-880

Medientechnik und Mediengestaltung 200-240 200-240 200-240

Software 200-240 200-240 200-240

Betriebsysteme/Netzwerke 40-80 40-80 40-80

Datenbanken 40-80 40-80 40-80

Weiteres FachAtVeitere Fächer mind. 80 mind. 80 mind. 80

Mathematik 80 80 80

Wirtschaftslehre 80 80 80

Englisch 80 80 80

Betriebsoraktika mind. 8 Wochen

Berufsübergreifender Lernbereich

Deutsch/Kommunikation 80 80 80

Religionslehre 80 80 80

SporUGesundheitsförderung 80 80 80

PolitiUGesellschaftslehre 80 80 80

Differenzierungsbereich

Nach Bedarf der Schülerfinnen und den Möqlich-
keiten der Schule

0-160 0-160 0-160

Gesamtstundenzahl 1440 14/;O 14/;0
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13.09.2007
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Claus-Dieter Weibert
E-l,lall

c.weibert@dorlmund.ihk.de
Tel.

0231 5417-260

0231 5417-329

09.10.2Ö07
lll we-bar

Einrichtung eines neuen Bildungsgangs,nstaatlich geprüfte/r tnformati-
ker/in Multimedia"

Sehr geehrter Hen Gravert,

wir nehmen Bezug auf lhr Schreiben vom 13. September und bedanken uns
für die Informationen über die geplante Einrichtung eines neuen Bildungs-
ganges ,,Staatlich gepnifte/r Informatiker/in Multimedia". Gern nehmen wir
nachfolgend dazu Stellung.

Vollzeitschulischen Bildungsgängen mit Ben-rfsabschluss nach Landesrecht
steht die IHK grundsätzlich zurückhaltend gegenüber. Gründe hierfür sind die
Gefahr einer Konkurrenzierung der dualen Berufsausbildung sowie die re-
gelmäßig nur geringer ausgeprägte Arbeitsmarktvennrertbarkeit des Berufsab-
schlusses als Teil der Doppelqualifikation von Assistenten Bildungsgängen.
Von daher können nur besondere Umstände zu einer Zustimmung der IHK
zur Errichtung neuer Bildungsgänge führen.

Diese VorrausseEungen waren uns im vorliegenden Fall gegeben. Die Diffe-
renzierung des ,Angebots im Bereich Informationstechnik ist praxis- und
marktorientiert. Zugleich wird durch die Zusicherung, die Gesamtzügigkeit in
der lnformationsausbildung am Freiherr-von-Stein Berufskolleg nicht zu erhö-
hen, eine zusätzliche Konkunenz zum dualen Ausbildungssystem vermieden.

lm Ergebnis teilen wir mit, dass seitens der IHK zu Dortmund keine Bedenken
gegen die Einrichtung des Bildungsganges erhoben werden.

Mit freundlichen Grüßen

a:.,

ClAus-Dieter Weibert
ellv. Hauptgeschäftsführer

lndustrie- und Handelskammer zu Dorünund
Postanschrif t :  IHK zu Dortmund .44127 Dortmund Haus- und Lieferanschrif t :  Märkische Slr 120 44141 Dortmund
fel. :0231 5417-0 Faxr 0231 5417-109 I E-Mail :  info@dortmund.ihk.de. I  Iniernet wwwdortmund.ihk24.de
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Freiherr-vom-Stein-B erufsko 11e g
Herrn Oberstudiendirektor Helmut Gravert
Becldohhof 1 8
59368 Weme

lhr Zeichen lhre Nachricht vom Unser Zeichen

Schm/Wal

Errichtung eines neuen Bildungsganges am Freiherr-vom-Stein-Berufskolleg Werne:
Staatlich geprüfter Informatiker / Staatlich geprüfte Informatikerin Mulfimedia

Sek geehrter Herr Gravert,

wil beftirworten die von Ihnen geplante Umstrukturierung der vollzeitschulischen Bildungsgein-
ge im lT-Bereich. Der wachsende Bedarf an loformatikem mit Spezialkenntnissen im Bereich
der Mediengestaltung ist nachvollziehbar. Durch die Einführung des Bildungsgangs ,,Informa-
tikcr/in Multimedia" werden betriebliche Ausbildungsverhältnisse im Bereich der informations-
technischen Ausbildungsberufe im Haadwerk nicht beeinJlusst.

Mit freundlichen Grüßen

Handwerkskammer Dortmund
.o 

l ,i'ti /1
// / 1./, .l/ il

,,{r2 - t-X-L. U}
Martina Schmidt
Abteilungsleiterin



Herrn
Schulleiter Gravert
Freiher-vom-Stein Berufskolleo Werne
Becktohhof 18
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Bundesagentu r für Arbeit
Agentur für Arbeit Dortmund

lhr Zeichen:
lhre Nachricht: 13.09.2007
Mein Zeichen: 129.G
{Bei j.der Adwon b[iE Engeben)

Name; Hen Michalski
Durchwahl: 02318421704
Telefax: 0231 842 2851
E-Mail: Dorinund.A.beligeber@a.beitsagenlur.de
Datum: 10. Oktober 2007
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l€€ntur tu Arbeit Dodmund, 44127 Dodmlrd

Einrichiung eines neuen Bildungsganges Staatlich geprüfte/r Informatiker/in Multimedia
Stellungnahme der Agentur für Arbeit Dortmund

Sehr geehrter Herr Gravert,

zur Einrichtung des o.g. Bildungsgangs gemäß dem Lehrplan in der Anlage nehme ich wie folgt Stel-
lung:

In den zugehörigen Wirtschaftsklassen des lT-Bereichs sind hier im Hause derzeit ca. 20 Stellenan-
geboie geführt. Diese weisen iei|weise überdurchschnittliche Laufzeiten auf, dies ist als Hinweis dar-
auf zu werten, dass aufgrund fehlender qualifizierter Bewerber eine passgenaue Besetzung nicht
zeitnah durchgeführt werden kann.

Aus Sicht der Agentur für Arbeit Dortmund kann die beabsichtigte Umstrukturierung der Vertiefungs-
richtung "Anwendungsentwicklung' hin zum Bildungsgang ,lnformatiker/in Mutimedia' dazu beitragen,
d{rn Fachkräftebedarf hinsichtlich der Tätigkeiten in diesen zukunftsträchtigen Bereichen abzuheffbn.

st€inEir. 39

ww.aöeilsagsniur.de

0231 A42123/.

0231 e/21620
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BBk Sochun
BLZ 43000000
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Ätr. no.o+

Kock Friedhelm fFriedhelm.Kock@arbeitsagentur.de]
Freitag, 12. Okiober 2007 13:57'verwaltun g@bk-werne.de'
Farwick Bernd; Hermsen Claudia; Prinz Franz; Lange Gerhard
Errichtung eines neuen Bildungslehrganges am Freiherr-vom-Stein-Berufskolleg
Werne: staatlich gepri.ifte/r Informatiker/in N{ultimedia

Sehr geehrter I{err Gravert,

Mit der Mail erhalten Sie die stellungnahme der Agentur für Arbeit Hamm zur Errichtunq
eines neuen B i ldungs Lehrganges staatl ich geprüft.e,/r Informatiker/in Multimedia an
Fre iher r  -vom-  Ste in -Beru f  sko l leg  Werne:

In den letzten ,fahren ist unter anderem durch die rasante Entwicklung des Internet ei-n
zunehmender Bedarf an Informatikern entständen, die neb€n einer fundierten und breiten
informat ionstechnis chen Ausbildung auch übeF geslatheri6che Kenntnisse verfügen,
Dieser Entvticklung erägt das neue Berufsbild informatiker/ Informatikerin Multimedia
Rechnung, indem hier Fachkräfte ausgebildet werden, die Unternehmen in den Bereichen
der multimed.ialen und kundeaorientierten software- und Anwendungsentwickl"ung
unterstützen. Der Ausbildungsabschluß FHR bietet zudem u.a. einän Zrrcanc zrr rrcn
scudiensänsen in den Bereic[.en rqedieninf".*"iir, M;äi;";;;hri;-;ä.;*ü;äj";ä.äiär, ,,r,

.-, Verbesserung der weEtbewerbs fähigkeit der Absolveneen an.

Die Agentur für Arbeit l{amm befürwortet di-e Umstrukturierung des bestehend.en'.- Bildungsgange6 rtstaatl ich geprüfte/r Informat.ionstecbnischefr Assistent/in und
Fachhochschule't in der vertiefungsrichlung Anwendungsentwicklung zum staatl ich
geprüfte/r rnformatiker/in Multimedia au' aktuelr,er-und perspekf ivi s cher
arbei t.Emarkl icher Sicht.

Der aktuelfe stellenmarkt rnformatiker/ innen für MurEimedia zeigt Angebote in
softwarehäus ern, in Murtimedia- und werbeagenturen, bei verr-age;, Filmstud.ios
Betriebsinterne Marketingabtei lungen von unternehmen al1er ati l j-ut.tt ebenfalls
Betät igungs felder. von Abeolveaten verlangt die Arbeitsmarkt s ituation aber auch einehohe berufl iche Flexitbil i tät und überreglonale Mobll ität.

Mi-t f reundlichen erüßen

Friedhelm Kock

.-_- Teamlei-ter U2S Unna /Kamen

. - ' Te1  :  02303  /  zeo l zoz
Fax:  02  3  03  /  280.7299
M o b i l  :  o 1 ? 2 / 2 5 5 3 8 0 1
E-Mail persönlj"ch : Friedhelrn. Kock@arbei tsagentur. de
E-Mai l  d iens t l i ch :  Unna.Kamen-U2s-  152@a;be i t  saqentur  -  d .e

Agentur für Arbeit Hamm
ceschäf ts te l le  unna

. Nordring L4
59423 Unna

Von:
Gesendet:
An:
Cc:
Betreff:


